
Der Modus
Der BUSINESS KICKER-CUP 2012 wird in einer Gruppenphase (9 Runden Schweizer System) mit anschließendem 
K.O.-Modus ausgetragen. 

Schweizer System
Das Schweizer System ist ein Turniermodus, bei dem alle Teams/Mannschaften in einer einzigen großen Gruppe spielen.
In jeder Runde werden die Begegnungen neu ausgelost, wobei darauf geachtet wird, dass Teams gegeneinander spielen, die 
im bisherigen Turnierverlauf möglichst gleich viele Punkte erzielt haben.
Dabei wird ausgeschlossen, dass die gleichen Mannschaften zweimal gegeneinander gelost werden. Die Gegner der nächsten 
Turnierrunde werden somit also erst während des Turniers ermittelt.

Spielzeit
Jede Begegnung (Gruppenphase und Play-Offs) besteht aus drei Spielzeiten a zwei Minuten, in der die Mannschaft durchwechselt, 
so dass alle Spieler zum Einsatz kommen. Am Ende der Begegnung melden die Sieger das Ergebnis der Turnierleitung.

Punktewertung
In der Gruppenphase gibt es für jeden Sieg einen Punkt, für ein Unentschieden einen halben Punkt. Bei Punktgleichheit entscheidet 
nicht die Tordifferenz, sondern die sogenannte Buchholz-Wertung - hierbei werden die Punkte aller Gegner addiert, gegen die gespielt 
wurde - unabhängig vom Ergebnis der Begegnungen.
Eine Mannschaft mit einer höheren Buchholz-Zahl ist in der Endtabelle besser platziert als eine punktgleiche Mannschaft mit 
niedrigerer Buchholz-Zahl, da diese Mannschaft gegen stärkere Gegner gespielt hat.

Der Weg zum Finale:
Aus der Gruppenphase qualifizieren sich die besten 16 Mannschaften für die Play-Offs. In den K.O.-Runden, angefangen vom 
16-tel Finale bis hin zum Endspiel, kommen jeweils die Sieger einer Begegnung eine Runde weiter.

Am Finaltisch werden dann die beiden besten Mannschaften des Turniers noch einmal alles geben müssen, um den 
BUSINESS KICKER-CUP 2012 für ihr Unternehmen zu gewinnen.
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